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Fotografie
Anke Nölle
...hält Ihre schönsten
Momente fest!

• Hochzeiten, Taufen, Kommunion
• Baby- u. Familienportrait
• Spielgruppen- u. Kindergartenfotografie
• Feierlichkeiten
Tel.: (0202) 47 25 15
www.fotografie-noelle.de

SALON ANA
Aktionstage

montags
Färben, Schneiden, Fönen 42,- €
Herrenhaarschnitt 10,- €

dienstags
Waschen, Schneiden Fönen 15,- €

freitags
alle Strähnenvariationen 45,- €

• Hairdreams
• Great Length
Wir machen auch Hausbesuche

Küllenhahner Str. 214
Tel.: 40 12 67

Der I-Phone-Spezialist
in Remscheid-Hasten

Hastener Straße 41, Remscheid
Telefon 02191/4 62 69 98
www.iphone-doc.com

Ihr Spezialist für:
• Naturschieferarbeiten
• Roto Profipartner
• Flachdachsanierung
• und Notdienst

Niederlassung und Büro in Cronenberg
vormals H. Berger GmbH
Kuchhauser Straße 38a  •  42349 Wuppertal
Tel.: 473126 •  Fax: 4774 58
www.Freunddach.de  • info@freunddach.de
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»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33

Ihr Renault-Partner in Wuppertal-Cronenberg

Horst Köllner GmbH
Renault und Dacia

Händelerstraße 47  
42349 Wuppertal

Tel.: (0202) 47 18 81
Fax: (0202) 47 7982

www.autohauskoellner.de
REPARATUREN ALLER FABRIKATE

Service Service

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 47 12 34

www.musikcafe-cronenberg.dewww.musikcafe-cronenberg.de

ANKE
KORKOWSKI
HAUSHALTSNAHE
DIENSTLEISTUNGEN
FÜR SENIOREN

TELEFON:
01577/3 39 82 08

Nahezu jeder Cronenberger
und auch viele Menschen über
die Südhöhen hinaus kennen
das TiC-Theater: Hier wird ge-
lacht, hier wird Musik genos-
sen oder auch bei äußerst
spannenden Stücken an der
Borner Straße wie auch im
Atelier Unterkirchen mitgefie-
bert. Was vielleicht nicht jeder
weiß: Das TiC hat einen För-
derverein – den so genannten
TiC-Club – und deren aktuell
rund 760 Mitglieder unterstüt-
zen das Theater durch ihre
Beiträge, weil Spenden, Zu-
wendungen der Stadt Wup-
pertal und auch Sponsoren oft
für die hohen Unterhaltungs-
kosten nicht ausreichen. „Leider treten mehr Mitglieder aus, als neue hinzu kommen“, erklärt Dirk
Emde, Vorsitzender des TiC-Clubs. Ein Trend der auf der einen Seite durch persönliche Veränderun-
gen der Mitglieder verständlich ist, aber auch die Existenz des beliebten Theaters in Gefahr bringen
kann. So ging es vor Weihnachten in der Pause des Stückes „Die lustige Witwe“ im Atelier Unterkir-
chen nicht nur lustig zu: „Willkommen im Club“, so lautete dann auch das Motto, welches Dirk Em-
de (li.) sowie seine Mitstreiter Birgit Emde, ihrem Ehemann Olaf und Sohn Moritz unter die Operet-
ten-Gäste trieb. „Wir konnten 25 Mitglieder neu gewinnen, unter denen auch Fördermitglieder
sind“, freute sich Birgit Emde nach der Aktion. Aber das Werben um Mitglieder und um den Erhalt
der Cronenberger Kultbühne, die immer wieder hohe Ausgaben für diverse Produktionen, wie vie-
le weitere Kosten neu zu stemmen hat, geht weiter. Wer als Mitglied des TiC-Clubs das Theater un-
terstützen möchte ist herzlich willkommen. Online unter www.tic-theater.de gibt es viele weitere
Informationen – und damit es im Theater eines Tages nicht „zappenduster“ wird, sollten noch eini-
ge weitere TiC-Fans dem ehrenwerten Beispiel der „Witwen“-Zuschauer folgen...                    (mue).

TiC Damit es nicht „zappenduster“ wird...

Unfallflucht
Zeugen gesucht

Unbekannt ist, wer am
12. Dezember einen
Sichtschutzzaun an
der Ecke Alte Rottsie-

per Straße 40 / Rottsiepen derart
beschädigte, dass dieser wohl völ-
lig erneuert werden muss. Kosten-
punkt: immerhin etwa 7.000 Euro
nach Angaben der Eigentümer.
Zwar wurden am Unfallort Lack-
splitter gefunden. Diese passten je-
doch nicht zu einem Lkw, der am
betreffenden 12. Dezember im Be-
reich Rottsiepen eine Firma anfuhr
und nach der Unfallflucht ermittelt
werden konnte.

Daher bitten die Geschädigten
nun über die CW, dass sich Zeugen
unter Telefon 247 13 90 (Cronen-
berg) beziehungsweise 284-0 bei
der Polizei melden möchten. Zu
der Beschädigung des Zaunes
muss es in der Mittagszeit des 12.
Dezember, auf jeden Fall vor 15
Uhr, an der Straßenecke gekom-
men sein.

Auf zwei „tolle Tage“ kann
man sich in Remscheid an
diesem Wochenende freu-
en. Bei Möbel Knappstein
locken nämlich viele Son-
derangebote: Am Samstag
von 10 bis 19 Uhr und am
Sonntag von 12 bis 18 Uhr
(Verkauf ab 13 Uhr) gibt es
bei Neuaufträgen nicht nur
20 Prozent auf Möbel, frei
geplante Küchen gibt es so-
gar bis zu 50 Prozent güns-
tiger. Gleichzeitig schenkt
Knappstein seinen Kunden
auf alle anderen Waren bis
zum 19. Januar die Mehr-
wertsteuer. Am verkaufsof-
fenen Wochenende lockt zu-
dem ein Preisnachlass von bis zu 40 Prozent auf Matratzen, gleichzeitig kann man sich an der Neu-

enkamper Straße 71 auch kostenlos durch einen ausgebildeten
Physiotherapeuthen die Wirbelsäule mit der MediMouse vermes-
sen lassen. Termine werden unter der Hotline 02 191-365-165 ent-
gegen genommen. Für den kleinen Hunger zwischendurch gibt es
morgen und übermorgen übrigens ein Schlemmer-Angebot: Kass-
ler mit Sauerkraut und Kartoffelpüree gibt es im Bistro bis Diens-
tag, 6. Januar, für nur 4,90 Euro. Einen Überblick über alle Aktio-

nen an diesem Wochenende
gibt es auch online unter
www.moebel-knappstein.de.

Rabatt-Wochenende bei Möbel Knappstein

CHBV weiter
mit Martinszug

Auch wenn er im Jahr
2014 gut besucht war
und keine Weckmänner
übrig blieben, für den

Cronenberger Heimat- und Bür-
gerverein (CHBV) bleibt der Mar-
tinszug durch die Ortsmitte ein
„Sorgenkind“. Auch wenn der Ver-
such, die verschiedenen Organisa-
toren der einzelnen Züge von
Schulen und Kindergärten zwecks
Terminabsprachen an einen Tisch
zu bekommen, kläglich scheiterte,
will der CHBV im nächsten Jahr
einen weiteren Versuch starten,
den traditionsreichen Umzug wei-
terleben zu lassen. „Die Veranstal-
tung macht uns einen Riesenspaß“,
fällt das Fazit des Vorstandes aus.

Kabarett 
bei Knipex

Cronenberg. Der Baustellenkrater
am Döppersberg ist inzwischen
größer als das Haushaltsloch von
Wuppertal – kein Wunder also,
dass sich der satirische Jahresrück-
blick „Talfahrt“ des Südstädter
Kabarettisten Jürgen Scheunen-
pflug gemeinsam mit dem Rons-
dorfer Musiker Ulrich Rasch und
dem gebürtigen Comedian Jens
Neutag in diesem Jahr gerade mit
der wohl prägnantesten Baustelle
im Tal beschäftigt. 
Und natürlich mit vielem anderen

mehr: Die Scharia-Polizei, das
„Material-Lager“ des Autonomen
Zentrums und natürlich die „Ein-
bürgerung“ von Jens Neutag, der
nun in Wuppertal „heimisch“ ist,
stehen ebenso auf dem Programm,
wenn das Satire-Trio am 19. und
20. Januar zu gleich zwei Vorstel-
lungen in die „Alte Schmiede“ der
Firma Knipex kommt. 

Karten und Infos gibt es unter
www.talfahrt-wuppertal.de.

Gutschein zum
neuen Jahr

Ortsmitte. Gut und schick ins
neue Jahr starten kann man mit
Herrenmode Micha A. an der So-
linger Straße: Dort gibt es zum
Jahreswechsel nämlich den Ein-
kauf ab 50 Euro mit dem Gut-
schein in dieser CW-Ausgabe gan-
ze 20,15 Euro günstiger – aber nur
bis zum 7. Februar.

NaturTreff zu
„Hexenbutter“

Remscheid. Der NaturTreff der
Natur-Schule Grund widmet sich
am ersten Nachmittag nach den
Weihnachtsferien den Gallertpil-
zen, die im Volksmund als „He-
xenbutter“ bezeichnet werden. Die
besondere Gruppe von Winterpil-
zen stellt der Biologe Jörg Liesen-
dahl am Freitag, 9. Januar, am
Grunder Schulweg 13 vor.

Die Teilnahme kostet 6 Euro pro
Person, der NaturTreff beginnt um
15 Uhr. Anmeldungen unter Tele-
fon 02 191-84 07 34 oder online
unter www.natur-schule-grund.de.


